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Ein neues Jahr hat begonnen 

Preisrätsel und Auktion 
Zwei Teilnehmer gab es diesmal beim Preisrätsel, sodass der 
klassische Münzwurf entscheiden durfte.  
Gewonnen hat Albert Wörner aus Stockstadt am Rhein.  
Herzlichen Glückwunsch zum Gewinn der Viererblocks.  
Nun noch die Auflösung: Die Libellen heißen auf Latein      
Odonata. 
 
Keine Gebote gab es bei der Auktion—seid gern dieses Mal 
wieder dabei! 

Liebe Lesende, 
 
das neue Jahr hat begon-
nen, anderthalb Monate 
sind bereits wie im Fluge 
vergangen.  
 
In Berlin gab es bereits 
mal wieder eine Wahl 
zum Abgeordnetenhaus, 
diesmal ohne parallel 
stattfindenden Marathon, 
und ich durfte die Prüfun-
gen zu meinem zweiten 
Examen schreiben. 
 
In dieser Ausgabe müssen 
wir uns von den Telefon-
zellen verabschieden. 
Außerdem gibt es wieder 
Neues vom Alles-
Sammler sowie die Fort-
setzung des Bildberichts 
zur Feldpost der Bundes-
wehr. 
 
Viel Spaß beim Lesen, 
wünscht euch 
 
Euer 

Vielen Dank fürs Weihnachtsheft! Danke auch an Andrea Gäb-
ler für den neuen Taschenkalender und an den unbekannten 
Spender der UNICEF-Karte! 

Dirk Lenke 

Leserbriefe 

Leandro Bassano: Februar 
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Das Ende der Telefonzellen 

Anfang des Jahres kam die Schreckensmel-
dung in den Nachrichten: Die Telefonzelle 
wird endgültig abgeschafft. 
 
Nachdem schon seit dem 21.November 2022 
keine Münzzahlung mehr möglich war, wur-
den die letzten verbliebenen Telefonzellen 
nun zum Februar abgeschaltet. Damit endet 
nach 142 Jahren die Ära der Telefonzellen. 
Zuletzt gab es über ganz Deutschland verteilt 
noch etwa 12.000 Stück von ihnen—einige 
Jahrzehnte zuvor waren es noch 160.000. Bis 
2025 sollen die nun nicht mehr nutzbaren 
Telefonzellen dann abgebaut werden. 
 
Grundlage für die Abschaffung war die Än-
derung des Telekommunikationsgesetzes 
Ende 2021. Seitdem bestand kein Versor-
gungsauftrag mehr, also keine Verpflichtung, 
überhaupt Telefonzellen zu betreiben. 
 
Tatsächlich war die Nutzung der Telefonzel-
len durch die Entwicklung des Mobiltelefons 
zum Alltagsgegenstand stark zurückgegan-
gen. An fast einem Drittel der Standorte wur-
den monatelang überhaupt keine Gespräche 
mehr geführt, an anderen wenige Euro pro 
Monat an Umsatz erzielt. Den letzten größe-
ren Erfolg hatte die Telefonzelle 2002, als 
mit der Euro-Einführung die Nutzung für 
Touristen vereinfacht wurde und Handyge-
spräche mit Roaminggebühren noch sehr 
teuer waren. 
 
Es bleibt die Erinnerung an die goldenen 
Zeiten der Telefonzelle, etwa an das Abtele-
fonieren von Telefonkarten zu Sammlerzwe-
cken durch das Anrufen bei heute weit weni-
ger verbreiteten telefonischen Gewinnspielen 
oder die wöchentlichen Anrufe des früheren 
Kollegen, der kein Telefon und kein Handy 
sein Eigen nannte. 
 
Nun stellt sich die Frage der Nachnutzung. 
Die meisten klassischen Telefonzellen wur-

Telefonkarten 

den ohnehin bereits in den letzten Jahren 
abgebaut oder einer anderen Nutzung zuge-
führt, etwa als öffentliche Bücherschränke.  
 
Bei den neueren, kleineren Geräten bleibt 
teilweise die  Antennentechnik bestehen, 
sodass die Nutzung als Verstärker für das 
Mobilfunksignal (sog. „Smart Cell“) möglich 
bleibt. 
 
Mit dem Ende der Telefonzellen sind auch 
deutsche Telefonkarten nicht mehr nutzbar. 
Sie werden damit vom Gebrauchsgegenstand 
zum reinen Sammlerartikel. Hier, im Herzen 
der Telefonkartensammler, lebt die Telefon-
zelle weiter. 
 

© Juergen Rosskamp,  
jr+wiki@datengrab.org, CC BY-SA 2.0 DE, 
via Wikimedia Commons 
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   spezial  

Bildbericht Feldpost der Bundeswehr—Teil 26 
Auch in dieser Ausgabe 
wird der Bildbericht 
„Feldpost der Bundes-
wehr“ mit von Leser Frank 
Helm zur Verfügung ge-
stellten Feldpostbelegen 
fortgesetzt. Diesmal gibt 
es Jubiläumspostkarten zu 
sehen. 
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Serie 

Aus dem Leben eines Alles-Sammlers 
V�� H����-R���� M���� 

Wo oder wer? 

 

Wenn Sammler mal ganz unter sich sind – 
wer ist dann darüber? 
 
Kaffeesatz-Sammlung 

 

Der viel zu heiß aufgebrühte Frühstückskaf-
fee schmeckte erstaunlich gut. 
Stehst du auf und kochst Kaffee oder soll 
ich? 
Es geht doch nichts – oder nur sehr wenig – 
über einen schönen Mokka. 

Ich war saumüde, aber der Cappuccino gab 
mir wieder richtig Schwung. 
Haben wir eigentlich noch genügend Kaffee-
filter im Haus? 
Der teuerste Kaffee ist immer noch der soge-
nannte Katzenködelkaffee. 
Der Kaffee ist fertig! 
Gestern habe ich mir im ICE-Express einen 
feinen Espresso gegönnt. 
 

Ja, das waren sie schon. Das waren die acht 
schönsten Stücke aus meiner Kaffeesatz-
Sammlung. 

Nomen est Omen   

 

In Geschichten und Filmen kommt es häufig vor, dass gewisse Gestalten 
Namen haben, die präzise zu ihrem Charakter bzw. Beruf passen. Eine 
brutale Lehrerin heißt dann „Frau Knüppelkuh“, ein nachdenklicher 
Mensch trägt den Namen „Wayne Brain“ usw. Das ist typisch für Bü-
cher und Filme, also für frei erfundene Geschichten. 
 

Das Satire-Magazin Titanic beweist gelegentlich, dass es solche 
„einfach viel zu gut passenden“ Namen auch im wirklichen Leben gibt. 
Ich habe diese von der Titanic aufgespießten Namen gesammelt – und 
das hier ist die Liste meiner persönlichen Favoriten: 
 

  1.  Elke M. Schüttelkopf (Managementberaterin, Schwerpunkt: Fehlerkultur) 
  2.  Anton Schmaus (Chefkoch der deutschen Fußball-Nationalmannschaft) 
  3.  Dr. Markus Umhau (Leiter des Uni-Blutspendezentrums in Freiburg) 
  4.  Siri Nase (Schauspielerin in der TV-Serie „Das Parfüm“, ZDF-Neo) 
  5.  Dr. Susann Stein-Ziehfreund (Zahnärztin in Lübeck) 
  6.  Stefan Hell (Nobelpreisträger für die Verbesserung des Lichtmikroskops) 
  7.  Ingrid Arbeitlang (Mitglied des Hochschulteams der Agentur für Arbeit, Berlin) 
  8.  Nina Wahn (Verkehrspsychologin für den ADAC) 
  9.  Julian Handlos (Organist der Evangelischen Kirche, Freiburg) 
10.  Florian Geldmacher (Geschäftsführer des Stadtmarketings in Einbeck) 

Foto: Stefan Hell; Quelle: Bernd Schuller, Max-Planck-Institut für biophysikalische Chemie, 
CC BY-SA 3.0 via Wikimedia Commons 
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*KmF* 

Suche sog. 
elongated 
coins, 
auch 
Souvenir-, 
Quetsch- 
oder Prä-

gemünzen genannt. Bitte alles 
anbieten – egal in welchem Zu-
stand, auch doppelte.  

Alexandra Schmidt 
Dr.-Troeltsch-Straße 2 

86179 Augsburg 
muenzen@onlinehome.de 

Suche/
tausche 
EKW-
Chips aus 
Metall. 

 

Bitte alles 
anbieten – nehme auch doppelte. 
Biete im Tausch: Metallchips, 
Pins, Anstecknadeln, MBL, 
Schlüsselanhänger, Werbekulis …  

Wolfgang Engel, Neptunstr. 9 
90522 Oberasbach 

wolfgang@objectfarm.org 

Suche Ansichtskarten von USA und 
Briefmarken Motiv Automobile aller 
Art ganze Welt postfrisch. Biete 
Zündholzschachteln und –briefchen 
und Briefmarken Motiv Autos post-
frisch und gestempelt. 

Walter Lachmann, Bierberger 
Str. 12, 31249 Hohenhameln 

 
Suche 0 €-Scheine, violett, druckfri-
scher Zustand,  Tausch gegen zB 
Pins, Werbetrucks, Münzen, Geld-
scheine weltweit, AKs, Sammelbil-
der. 
Anfragen/Angebote erbeten an  
Uwe.draeger@web.de 
 
Biete verschiedene 0-Euro-Scheine 
aus Nachlass. 

Tim-Niklas Zimmer, Hugenotten-
allee 125, 63263 Neu-Isenburg, 

tinizi@gmx.de 
 
 
 
 
 

Suchen alte Ansichtskarten aus 
Bayern, insbesondere Raum 
Augsburg, Dillingen a. d. Donau, 
Wertingen. Suchliste senden wir 
gerne zu. Suchen auch Briefmar-
ken, Münzen, Telefonkarten 
u.v.m. Wir freuen uns über jede 
Zusendung, über Interessierte und 
neue Mitglieder.  

Briefmarken-Jugendgruppe 
Donau/Lech, Postfach 12 30 

86635 Wertingen 
 

Suche Autogrammkarten von 
„Hoheiten“ wie Wein-, Bier-, 
Obst-, Gemüse, Blumenkönigin-
nen, einfach ALLE! 
Willi Mathes, Im Vogelsang 57,  

76829 Landau/Pfalz 

Suche Japan gestempelt, gebe Aust-
ralien gestempelt. Im Brief zu 200 
Marken. 

Erich Zumach, Sahrensdorfer        
Str. 21A, 23769 Fehmarn OT Burg 

 
Suche deutsche sauber abtelefo-

nierte Telefonkarten nach Fehlliste. 
(K-, O- und deutsch-niederländische-
Karten nehme ich auch gerne, ohne  
Fehlliste). Biete im Tausch abtelefo-
nierte Schalterkarten aus Argentinien 

in guter Erhaltung. 
Jorge A. Wiege 

jorgewiege@yahoo.com.ar 
 

IBRA 1999 Nürnberg: Suche Bele-
ge, FDC und Maximumkarten von 
den Marken zum Thema. Aus D und 
aller Welt. Ankauf oder Tausch auf 
Absprache. 

Jorge A. Wiege, Juan B. Justo 903, 
RA-B 1602 BKQ FLORIDA,  

ARGENTINIEN  
jorgewiege@yahoo.com.ar 

 
Gebe Priv.-Post versch. Dienstleister 
**, sowie auf Brief, zur Nominale ab. 

A. Wörner, Tel.: 06158/87469 
 
Suche AK ganze Welt und Brief-
marken Motiv Autos ** postfrisch 
außer D+A. Ankauf oder Tausch. 
Biete Zündholzschachteln 
und -briefchen und Bund ETB. 
Walter Lachmann, Bierberger Str. 12, 

31249 Hohenhameln 
 
Suche Dr. Oetker Schulkochbücher 
aus den Jahren 1911, 1956, 1984.  
Suche Paco Jet zu kaufen. 
Verkaufe „Freundin“-Sonderheft 
Weihnachten 1948 an Sammler, 
guter Zustand, gegen Gebot! 

Detlef Schwarz, OT Ingolstadt,  
Schillerstr. 3, 97232 Giebelstadt,  

Tel.: 09334-9754708 oder  
0171-4968819 

 
Briefmarken, Münzen, 0 Scheine  
biete laufend aktuelle Angebote zu 
den obigen Sammelgebieten.  
Bitte Liste(n) anfordern.  

Heinz Bargon,  
Postfach 900261, 51112 Köln  

Gebe versch. Abzeichen, Orden 
DDR und UdSSR gegen Gebot ab.  
Für den Tausch auch FDC zum 
Thema EUROPA, FDC Österr./
USA/Deutschland. Nehme im 
Tausch alles zu Olympia . Sowie 
sauber O/** Deutschland ab 2020. 
Näheres unter Tel.: 06158 / 87469 

 
Umfangreiche Ballon- und Air-
Line-Pins-Sammlung abzugeben. 
Tausch gegen deutsche Fußball-
Vereins-Schals möglich. 1 Schal 
gegen  Pins meiner Wahl. Oder 
1:1, wenn vorher abgesprochen 
wurde, was getauscht wird 
(welcher Pin gegen welchen Ver-
einsschal). 
Mehr Infos erfragen unter  

uwe.draeger@web.de oder per 
Anschreiben: Uwe Dräger, Son-
nenhügel 55, 66113 Saarbrücken 

 
Suche Ansichtskarten 
„Mittelbuchen“.  
Tim-Niklas Zimmer, Hugenotten-
allee 125, 63263 Neu-Isenburg, 

tinizi@gmx.de 
 

Biete verschiedene historische 
Ausgaben des Telefonkarten-
Journals „TKJ“ und des Telefon-
karten-Magazins  „Sherlock“. 
Tim-Niklas Zimmer, Hugenotten-
allee 125, 63263 Neu-Isenburg, 

tinizi@gmx.de 
 
 
 
 

Kleinanzeigen 
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*SmS* 169 soll am 15. April 2023 erscheinen! 

Suche Telefonkarten  aus Deutschland der Serien 
A, K, O. Biete im Tausch Serien BRD: P, PD, S 
und R und Karten aus aller Welt. Ansonsten habe 
ich noch im Angebot: Geschenk- und Gutschein-
karten und Schlüsselbänder. 

Werner Ott, Friedenstraße 36, 47053 Duisburg 
 

Suche 2 € Sondermünzen. Gebe Telefonkarten 
und Briefmarken nach vorheriger Absprache. 
Michael Skorsetz, Uelpebergstr. 29, 51674 Wiehl, 

oder E-Mail an michael.skorsetz@koeln.de 
 

Souvenirscheine (0 €-Scheine): Abgebe diverse 
Neuheiten aus 2021 (nur Deutschland) zum Fest-
preis von 3,50 € / Stk., Angebotsliste bitte unter 
Email nc-bargonhe9@netcologne.de oder per Post 
anfordern:  

Heinz Bargon, Postfach 900261, 51112 Köln  
 
Suche alles von DDR ** im Tausch gegen gleich-
wertiges Bund** Näheres unter  

Tel.: 06158/87469 (Wörner). 
 

 
 

Kleinanzeigen 

ANZEIGE 

Ich bin Sammler von Feldpostkarten (alt und neu) mit 

„Postmotiven“ (postfrisch und echt mit Feldpost gelaufen)  

und erbitte immer Angebote. 

 

Frank Helm, Seidewitz Nr. 10a, 06618 Molauer Land, 

E-Mail: frank.helm95@googlemail.com 

Ich biete an: 
1. Schweiz in 2 großen A4-Ordnern, nur Ganzsachen, 

ein Ordner ab Nr. P1 vom Jahr 1911/12 bis…, der 
andere Ordner vom Jahr 2001 bis 2020 

2. Israel in mehreren Ordnern (nicht alles ganz vollstän-
dig, zumeist postfrisch, etliches gestempelt): Marken 
ab der 1. Ausgabe von 1948, GS ab Nr. 1 ab dem 
Jahr 1948, Antwortkarten ab Nr. 1, Flugpostkarten ab 
Nr. 1, Bildpostkarten ab Nr. 1 bis Nr. 52, illustrierte 
Umschläge ab Nr. 1, Aerogramme ab Nr. 1 bis Nr. 
63, Aerogramme ohne Wertstempel ab Nr. 1 

3. Liechtenstein, alle als 4er Marken-Ausgaben post-
frisch von Mi.Nr. 723-1056, so auch ein Schuhkarton 
mit den dazugehörigen FDCs 

4. Gemischter Ordner mit GS und Belegen: Jugoslawi-
en/Slowenien, CSSR/Tschechien/Slowakei 
Reiner Mey, Hospitalstr. 6, 02826 Görlitz, 

mazdamey@web.de 
 
Biete aus Sammlernachlaß völlig kostenlos echt gelaufene 
Briefumschläge (Format A6—langer Typ), ca. 10kg, an. Bei 
Interesse bitte Tel.-Nr. 0385/3925500 kontaktieren. Bei Zu-
sendung entstehen nur die Portokosten! 
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   Preisrätsel Auktion 

Auktion 
 
 

Zur Versteigerung kommt anläss-
lich des Abschieds von den Tele-
fonzellen eine kleine Sammlung 
deutscher Telefonkarten (auch 
Dubletten enthalten), gespendet 
von Wolfgang Engel—vielen 
Dank! 
 
Startgebot: 5,- € 
(bei internationalem Versand wer-
den zusätzliche Kosten individu-
ell festgelegt und nur die tatsäch-
lichen Kosten berechnet) 
 
 

 

 
Der Meistbietende zahlt nicht 
mehr als einen Euro über dem zweithöchsten Gebot, es gibt keine weiteren Gebühren. Bei 
gleichen Geboten entscheidet die Reihenfolge des Eingangs. 
 
 

Auktionsende ist am 31.03.2023,  24 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

Gebote per E-Mail/Post/SMS an *SmS* (Adressen siehe Impressum). 

Preisrätsel  

Zu gewinnen gibt 37 Briefmarken mit Sonderstem-
peln aus dem Jahr 1966, gespendet von Wolfgang 
Engel—vielen Dank! 
 
 
Preisfrage:  
Wer wurde 1966 zum Bundeskanzler der 
Bundesrepublik Deutschland? 
 
Schickt eure Antworten per Karte/Brief/ E-Mail an 
*SmS* (s. Impressum)! 
 
Teilnahmeschluss:  
Freitag, 31. März 2023 
 

Teilnahmebedingungen: Jeder Leser von *SmS* darf 
mit einer Lösung teilnehmen. Bei mehreren richtigen 
Lösungen entscheidet das Los.  


